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Kleinere l\fi_tteiluhgen.
OLIUS proprius VO Dezember 1910 über die

Formulare der Bullen

„De NOVIS quarundam ullarum Iormulis In cancellaria apostolica
utendis‘‘ handelt der O{IUS proprius In Romanae Curiae VO De-
zember 1910 Gelegentlich der Neuordnung der kurialen Aemter Urc
die Konstitution apienti Consilio WäaTr 1INs Auge gefasst worden, die
Formulare 99  ullarum COllationIis beneficiorum SIVe consistorialium SIVe
aliorum temque ullarum constitutionis dioecesum et capıtulorum,
denique regularum, qUuUas Cancellariae Vocan den eutigen Zeitver-
hältnissen entsprechend umzuarbeiten, wı1e 1im rdo sServandus part I1,
Cap 9, Art. I lesen ist

Dieses schwierige eschaä wurde dem Kanzler, dem atar und
dem ekretiäar der Consistorialkongregation übertragen, die nach langen
Beratungen nunmehr den ersten eil ihrer Aufgabe gelöst en
Die Formulare tür die Consistorialbenefizien samt dem Wort-
aute der begleitenden Aktenstücke liegen gedruc VOT un wurden
VO Papste Dezember O10 bestätigt, amı S1e tortan VO

Januar 011 aD Stelle der veralteten gebraucht werden.
Da das ändchen, das die Formulare nthält, vorläufig noch

als Kanzleigeheimnis behandelt wird, bIS Nan die Formulare
uUurc längeren eDrauc in en einzelnen endungen und Aus-
drücken hinlänglic erprobt en wird, bın ich ZUT Zeit noch
NIC in der Lage, Angaben über den Inhalt machen
können. Der Kanzler der eiligen Römischen Kirche, ardına
gliardi, Wäal jedoch gütig, mır einıge allgemeine Andeutungen
machen, die ich hier Urz mitteilen ill

Es handelt sich NIC mehr als ZWanzIig Formulare, die
irüher eine sehr erhebliche Kürzung in den auseln sowohl als WIe
auch im allgemeinen nhalte eriahren en Namentlich sind alle
Verordnungen, Eide, gesonderte Aktenstücke, die INan irüher dem
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Bullentext einverlei a  e) herausgehoben worden. Diese Dinge
werden jetz auft beigelegten ekreten erledigt, dass die Entlastung
der Formulare als eine sehr erhebliche bezeichnet werden INUSS,. Mit
feinem Verständnis hat Nan dadurch den voraviıgnonischen Zustand
wieder hergestellt. Denn das Eindringen SaNzZCEI Aktenstücke, die
auf eine selbständige Erledigung nspruc machen können, in den
Bullentext Seiz rec eigentlich erst miıt Johann XXII eın Einleitung,
Darstellung des JT atbestandes und Entscheid, also die wichtigsten
eıle der Bullen, bleiben ungefähr, WIe irüher üblich WAäl,.

Die Formulare der übrigen Bullen und der Breven, SOWIE der
ortlau der Kanzleiregeln enen eine sehr erhebliche Kürzung
in USSIC Ste werden später abgeändert werden.

Die Bestätigungsformel, die der aps in seinem O{fUSs roprius
VO Dezember Q10 gebraucht, Ist, W1€e mIır scheint, auch NeUu ZC=
SChHaljien worden, denn S1e ist wesentlich vereiniacht irüher
Sie lautet

Quum VeTO easdem ullarum Tormulas, u in volumine typis
1f0O continentur, diligenter inspexerimus Nostraeque voluntati plane
respondere agnoverimus, Nos plenitudine Apostolicae potestatis
e45 OMNINO approbamus Al confirmamus, atque AOcC ostro Molu
Proprio approbatas et confirmatas edicimus declaramus IMAanN-

dantes, ut antiıquis ullarum Tormulis hae sufficiantur, eaedem-
qu«c tantummodo, die mensIis anuaril proxXim]ı annı

deinceps, aD omnıbus ad qUOS spectat religiose recıplantur ef 1N-
violate serventur.

Das Datum verdient auch Beachtung : atum Romae apud anc-
tum Petrum, die Beatae Mariae irginis aD origine 1S xXpertl,
ANNO MDCCCCX, Pontificatus Nostri OCiavo

Der alte USCruCcC OLMUS DrODFLUS, der der einzig ric  ige  s ISt,
wird in dem vorliegenden TuUC des Aktenstückes als Indeklinabile
behandelt un Sar miıt einem Bindestrich, sowohl in der Veberschrift,
als im ext geschrieben : otu-proprio. Darin g1iDt sich eine be-
dauerliche Unkenntnis der Geschichte dieser rkundengatitung kund,

Wie oftaut die ich im Vorbeigehen aufmerksam machen wollte
kann Man In der en Ikunden lesen : per hunc nostrum motum
proprium oder motus proprios USW.

aumgarten.


